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V46 . Dienſtag den 20 . April . 1847 .
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Die Ueberlandspoſt , oder die Poſt aus daß auch dort die Noth in bedenklicher Weiſe über⸗
Indien nach England , ſucht noch immer von Trieſtſhand nehme . Die Kartoffeln, die Hauptnahrung der
aus einen beſſeren , kürzeren Weg durch die deutſchenſaͤrmeren Klaſſen in jenem Gebirgslande , ſind im vo⸗
Lande . Immerhin ſpielt die badiſche Eiſenbahn eineſrigen Jahre gänzlich mißrathen. Dazu mangeln Arbeit
Hauptrolle und wird ſolche auch behalten und voraus - ſund Verdienſt , und ſo iſt ein großer Theil der Wald⸗
ſichtlich um Vieles erweitern , wenn es mit der Boden - ⸗bewohner brodlos . Es wird erzählt , daß eine Familie
ſee⸗Offenburger Bahn einmal Ernſt werden ſollte . ſſich von geſammelten Knochen nähre , die man zerſtoßeSchultheiß Neher von Meßſtetten , Ober⸗ und dann als Brei eſſe . In einem andern Hauſe ſtillteamts Balingen , macht im Schwäb . Merkur bekannt : man den Hunger mit noch ellerer Speiſe , mit demEine weitere Ouelle zur Linderung der Noth hat ſich Fleiſche gefallener Pferde u. ſ. w.
auf unſerm Heuberge , wie nicht minder in dem be⸗ —Unter den Stiftungen zu wohlthätigen Zwe⸗nachbarten Badiſchen eröffnet . Seitdem man nämlichſcken , findet man im letzten bayriſchen Regierungsblattmit dem Pflügen der Sommerfelder beſchäftigt iſt , ſiehtſein Vermächtniß der Wittwe des Generallieutenantsman täglich auf allen Aeckern Kinder und Erwachſeneſv . Theobald in Nürnberg von 60,000 fl . zurhinter den Pflügen herlaufen und die ſogenannten Acker Gründung einer Stiftung für Unterſtützung dürftiger ,rüblein — in hieſiger Volksſprache Maideln genanntſvaterloſer , lediger Offiziers⸗ und Militärbeamtentöchter.—aufleſen , deren es eine ſolche Menge gibt , daß die Die Mitglieder des vereinigten Land⸗
Perſon bequem in einem halben Tage eine ganze Trachtſtags in Berlin , 617 Perſonen ſtark , wurden ambekommt . Dieſe Rüblein zerſchnitten , gekocht und mit 12. April Se . Maj . dem König in den Gemächernetwas Mehl vermengt , geben eine überaus nährendedes Reſidenzſchloſſes feierlich vorgeſtellt . Sie warenund ſchmackhafte Speiſe , und roh genoſſen , erſetzen ſieſnach Provinzen in die verſchiedenen Appartements ver⸗bei den Kindern das Brod . Es iſt merkwürdig , wietheilt und jeder Abtheilung wußte
dieſe Pflanzen neben ihrer großen Menge

der König einige
Nach der Vorſtellungt haben , ſie übertreffenſwar große Tafel , bei welcher der König den erſtenin ihrem Zuckerſtoff noch die gelben Rüben , denen ſie Toaſt dem theuern Vaterlande , dem vereinigten Land⸗an Geſchmack ſo ziemlich gleichen , und ſind zudem vielſtag und ſeines gewünſchteu ſegensreichen Wirkens aus⸗kernhafter . Das Sammeln dieſer Nahrungspflanze laßtſbrachte. Auf den andern Tag waren die Herren Ab⸗ſich immer noch mindeſtens drei Wochen machen , be geordnete bei dem Prinzen von Preußen eingeladenvor ſie zäh werden , und kann daher manches Simriſund bei den Miniſtern ſind ſolche in den wöchentlichenFrucht damit erſpart werden . Abendzirkeln ein für allemal willkommen geheißen .— Aus Ulm ſchreibt man vom 16 . April : Die Auſſerdem finden ſich die Herren unter ſich auchUfer der Donau deckt ein Fuß hoher Schnee , deſſenſzuſammen in dem ſogenannten Mielentz ' ſchen Lokal .Maſſe ſich jede Minute vergrößert . Auf der Alb und In einer der erſten dieſer Zuſammenkünfte ſoll Fürſtin den Wäldern ſieht es aus , wie mitten im Winter . Buchnowski , ein bekannter Karliſt , durch einige Aeuſſe⸗Die Bahnſchlitten , welche ſchon zu halbjähriger Ruhe rungen hochariſtokratiſcher Geſinnung einen wahrenin die Zehntſcheunen geſchafft waren , müſſen der Poſt Sturm des Mißfallens erregt haben . Nach eröff⸗wieder den Weg vorzeichnen . Ganz wie bei uns . netem Landtag ſchickten faſt ſämmtliche GeſandtenEin liederliches Kleeblatt von drei Hand⸗Courier an ihre reſp . Regierungen ab. Ein Englän⸗werkslehrjungen im Alter von 15 , 17 und 19 Jahren , der iſt ſogar mit einer Anzahl Exemplare der allgem .ſtand kürzlich in Eßlingen vor Gericht und Einerſpreußiſchen Zeitung in der Taſche auf Spekulationdavon wurde zu ſiebenjahriger Zuchthausſtrafe verur⸗nach Lonben abgereiſt .theilt . Sie hatten zu gewerbmäßigem Stehlen ſich ver . “ — Ueber die erſte Sitzuneinigt und hauptſächlich Stuttgart zum Schauplatz . Stände vernimmt man ( Weſihrer Thätigkeit gewählt . Innerhalb acht Tagen haben Adreßfrage mit großer Mehrheit bejahend entſchiedenſie ſechs Diebſtähle mit Einbrüchen verübt und verſucht . wurde . Die Adreßcommiſſion beſtehe aus 24 Mitglie⸗— Mit der Univerſität Bonn iſt , nach Re⸗dern , unter denen eine Anzahl ſehr entſchiedener Op⸗gierungs Bekanntmachung , eine hoͤhese landwirthſchaft⸗ponnenten der Anſichten der Regierung ſich befindenliche Lehranſtalt verbunden worden und zwar auf dem ſollen . In dem Adreſſe⸗Eniwurf ſollen folgende Anträgeder Univerſität zugehdrigen Gute Poppelsdorf , nahe geſtellt werden : Verſammlung der Stände alle zweihei Bonn Die Leitung dieſer Anſtalt iſt dem bisheri⸗Jahre ; Beſeitigung der Ausſchüſſe ; das Recht der Zu⸗gen ſäͤchſiſchen Direktor der forſtwiſſenſchaftl . Schule ſtimmung auch zu allen Landesgeſetzen ; Selbſtentſchei⸗zu Tharant , Herrn Dr. Schweizer , übertragen worden . dung über die Gültigkeit der Wahlen ; Erleichterung— Aus dem bayriſchen Walde ſchreibt man , des Petitionsiechts . Es ſoll in dieſer erſten Sitzung

heuer eineſverbindliche Worte zu ſagenaa beſ re bm S kganz beſondere zahme Ußtgke

6 der preußiſchen
er Zeitung ) , daß die
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on etwas lebhaft geweſen ſein , insbeſondere über

das Geſchäfts - Reglem

ſär erklärte zum Voraus , daß es una

ſetz ſei , allein demungeachtet wurde de

von mehreren Seiten in Frage geſtellt .
ßiſcher Abgeordn

ſei durchaus unn

perſon zwiſchen den K

Mehrere königliche Prinzen ſuchten den Sturm ,

im Anzuge war , zu beſchwichtigen , mit der Hinweiſungſo
auf die Gefahr der Auflöſung . Man erwiederte , daßd

die Anweſenden zu den ruhigſten und beſonnenſten

Männern des Staates gehörten , und daß etwaige Neu⸗

wahlen eine Verſammlung bringen w

nen ganz andern Aublick darbieten möchte .

dem erſten Akt , der Adreſſe ,

ob die Berathungen ihren Fortgang

ſchon gleich eine Auflöſung erfolgt .

in Berlin ſoll enorm ſein . Die Metze Kartoffeln
koſtet 4 Silbergroſchen ( ſonſt 9 Pfennige ) und die

vorhandenen Fruchtvorräthe ſollen nur auf kurze Zeitſt

ausreichen . Die Wohnunge

zum Theil mit einem Friedrichsd ' or den Tag und we

darüber hinaus bezahlt .
— In Königsberg kam man

Verbindung eigener Art . Etwa 20 junge

15 19 Jahren hielten geheime Verſammlungen in

einem Keller , in der Abſicht , das be

weſen über den Haufen zu werfen . Der Hauptmann

trug als Abzeichen einen ſilbernen Adler , die Mitglie⸗

der ſelbſt waren Lehrlinge von Lithographen , Malern ,

bänderliches Ge⸗ b
ſſen Gültigkeit

daß ein Beamter als E ſi
öthig ,

ände ſich ſtelle .onig und ſeine St

Schon beiſ⸗

behalten , oder ob

ent . Der Landtagscommiſ⸗überſchreiten wollte .

Ein oſtpreu⸗ſchen dur

eter erklaͤrte dem Landeommiſſär , esſten in

derſan einer Lebe

in dieſem Augenblick in War

erden , welche ei⸗ zu berühren ,

alſo kommt es darauf an , gen U

— Die Theuerungſwurde Anfang dieſes

Finanzminiſter wegen

Anklageſtand zu

n der Deputirten werdenS
it folgt die

hielt ein Zug Lanzenreiter vor

kürzlich hinter eine Die gefürchteten drei eng

Leutchen von man gerüchtweiſe ſagte ,
ſenſchuld Griechenlands an En

ſtehende Regierungs - ben ſollen,

U1

Man hofft inſmit

biet eine Frau , welche ohne Legitimation die Grenze

Nun erfährt man aus Königs⸗

erg , daß dieſer Monn , der vielleicht nur etwas zu

pünklich ſeiner Inſtruktion folgte , zu 300 Ruthenſtrei⸗
ch Gaſſenlaufen und 8 Jahren Zwangsarbei⸗

den Bergwerken Sibiriens verurtheilt worden iſt .

S . M. der Kaiſer von Rußland befindet

aut Petersburger Rachrichten , unwohl . Er leidet

raffektation , welche wiederholte Anwendung

deſſen wiſſen an⸗

ch, l

on Blutegeln nothwendig machte ; in

ere Berichte mit Beſtimmtheit , daß der Kaiſer

ſchau angekommen ſei ,

on wo er nach achttägigem Aufenthalt , ohne Berlin

nach Stuttgart ſich begeben werde .

Auch S . M. der König von Bayern muß we⸗

nwohlſein das Zimmer hüten .

In der griechiſchen Deputirtenkammer
Monats der Antrag geſtellt , den

geſetzwidriger Handlungen in

verſetzen . Dieſer Antrag iſt in Be⸗

reff des einen Anklagepunktes jedoch mit 60 gegen 49

timmen verworfen worden , und wegen des andern

Abſtimmung ſpäter . Während der Sitzung
dem Ständehauſe .

liſchen Linienſchiffe , die , wie

daß ſie die rückſtändige Zin⸗

gland exekutoriſch beitrei⸗

ingelaufen .ſind indeß richtig im Piraas e

Die Brodtaxe wird folg ndermaßen

I. Weißbr
Nr. 9774

W
veites Schwingmehl .

Handlungshauſern , Schiffskandidaten ꝛc dem Stat e

Rückſicht der Jugend auf gelinde Beſtrafung . 1 ) Ein Zweikreuzer⸗Weck ſoll wiegen 6 Loth .

lucsfalle . Die Stadl Bucka - ) Weißeroe ö ke. 8, eelh
— Brandung

reſt wurde am Oſterſonntage bei heftigſtem Sturm⸗

winde von einer der furchtbarſten Feuersbrünſte heim⸗

geſucht . Enge Straßen , alte ,

boten dem raſenden Elemente ,

ſtoße weithin getrieben wurde , reichlichſte Nahrung bis

an die Grenzen der Stadt . Löſchanſtalten boten keine

Hülfe und die meiſten Menſchen konnten nur mit Mühe

vdas nackte Leben retten . Ein Viertheil Buckareſt ' s iſt

in Rauch und Aſche verwandelt , es ſollen mehrere tau —

ſend ( nach Andern 1500 ) Häuſer ſein , darunter die

meiſten Gewölbe und Magazine mit

Ebenſo ſind in der Stadt Raudten , Bezirk Königs⸗

berg , 189 Hauſer , Scheunen und Stallungen abgebrannt .

—In der öſtreichiſchen
i

ner Reform in Bezug einer zweckmäſſigern Bekleidung

entgegen . Der Antrag , die Waffenröcke , wie in der

preußiſchen Armee einzuführen , ſoll Sr . Maj . dem

Kaiſer vorgelegt worden ſein .

— Ein ehrlicher Dieb

Hinterlaſſung eines namhaften
rektor der ungariſchen Handelsgeſellſchaft, Namens

Szabo , hat nunmehr von New⸗Nork aus ein

Schreiben nach Hauſe geſendet , worin er den Hergang

ſeines Sturzes offenherzig erzählt und zugleich Rech⸗

( Kong ablegt über die von ihm verwalteten Gelder ,

heren Erſatz er zugleich anbietet . Er bezeichnet die

dämoniſche Macht eines laſterhaften Weibes als die

eigentliche Ouelle ſeines Falles .
—Ruſſiſche Strafe . Im vorigen Jahre er⸗

ſchoß ein rnſſiſcher Grenzwaͤchter auf vreußiſchem Ge⸗

Der ſeiner Zeit mit

Deficits entflohene Di⸗

mit dem Stahl ½ Gries -

ſchlecht gebaute Hauſerſy) Ein 2pfuͤndiger Laib ſoll koſten

das durch die Wind⸗2

allen Waaren. f

Armee ſieht man ei⸗ſderung vom 16

gegen S
U

3) Weißbrod zu 6 kr.

II . Halbweißbrod
Boll

in langer Jorm ,
und / Kernenſchwarzmeh

15 kr.

4
k .

III . Schwarzbrod in runder Form ,

mit dem Stahl / Kernen ſchwarz - und „ ½ Kornſchwarzmebl .

1) Ein 2pfuͤndiger Laib ſoll koſten „ 13 kr.

» 4 „ 1 75 25½ kr.

Karlsruhe , den 19 April 1847

Großherzogl . Landamt .

Bauſch . vdt . Eich .

11 Verſchollenheitserklärung .
Jakob Friedrich Kammerer von

Blankenloch wird , da er auf die amtliche Auffor⸗

März v. J . keine Nachricht von ſich

verſchollen erklärt , und ſein Vermö⸗

gen den nächſten Verwandten , die ſich darum melden ,

icherheitsleiſtung in fürſorglichen Beſitz gegeben.

Karlsruhe , den 11 . April 1847 .

Großßherzogl . Landamt .

Bauſch .

11¹¹ Mundtodterklärung .
Nr . 10,463 . Schreinermeiſter Jakob Angelberger

von Welſchneureuth wurde wegen leichtſinnigen
Lebenswandels im erſten Grade mundtodt erklärt , und

jung Chriſtian Häfele von da als Rechts beiſtand

für denſelben beſtellt , was unter Hinweiſung auf

L. ⸗R. ⸗S. 513 bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , 13 . April 1847 .

Großherzogl . Land⸗Amt .
Bauſch .

Nro . 10,305 .

gegeben hat , als

vdt . Eich .
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Nr . 10,750 . Jakob Mall von Linkenheim wurde ] 6 ) 26 Ruthen innen am Linkenheimer Weg , neben

durch Erkenntniß des vormaligen Kurfürſtlichen Hof⸗ Johannes Nagel und Blumenwirth Nagel .

raths Collegiums vom 18. Juli 1806 für verſchollen Blankenloch , den 12 . April 1847 .

erklaͤrt , und das Vermögen deſſelben ſeinen Inteſtat⸗ Das Bürgermeiſteramt .

erben nutznießlich übergeben . Pfattheicher .

Nachdem ſeither mehr als 3⁰ Jahre verfloſſen ſind ,
J2¹ Daxlanden . ( Haus⸗ und Güterverſteige⸗

wird nach Anſicht des L. R. S . 129 auf. 0 Antrag
rung . ) Dem Johannes Weber ll . , Bürger und Leine⸗

der Betheiligten die damals verfügte Sicherſtellung weber dahier , werden in Folge richterlicher Verfügun⸗

See anfgeheter, fürfertliche Einweiſung genen vom 9. September v. J . , L. ⸗A. ⸗Nr. 20,59b ,
in den Vermögensbeſitz

für endgültig erklart. ferner vom 20 . Januar , 10 . Februar und 9. Marz

Karich — 6 = v . J . L. ⸗A. ⸗Nr. 1999 , 4253 und 7095 Dien ſtag
„

Eich. den 4. Mai , Vormittags 8 Uhr auf dem Rath⸗
Bauſch . — hhauſe dahier , im Vollſtreckungswege verſteigert :1 enſchaftsverſteigerung . ) 1 3 ‚ —

* —— —9 — — L9 —* 51
1 ) Ein einſtöckiges Wohnhaus mit Scheuer und Stall ,

en Philipp Adam richs Cheleute dahier wer⸗ ebft 559 Hof, 5

den in Folge richterlicher Verfügung vom 9. Dezem —
— — 3828

8
8 —— 3 — 5

der Mittelſtraße , neben Lorenz Traub I. und den

. J . Nr . 28 , 747 9 n Liegen⸗ Aufſtoßer
ſchaften Donnerſtag den 29. d. M. Nachmit⸗ 2 ) 44 Ruthen 4 Fuß Acker in den Fauläckern , ne⸗

tags 2 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe im Zwangs — ben Johannes Hauer I. und Mathias Weber .

wege offentlich verſteigert , wozu die Liebhaber mit dem 3) 88 Ruthen 7 Fuß Acker im Tranſchment , neben
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige Zu — Valentin Blank Erben und Ulrich Hauer

ſchlag erfolgt , wenn der erreicht —24 1 Viertel 76 Ruthen 15 Fuß Acker in den

Häuſer und Gebäude Bri be Brendelbe

10 Die Haͤlfte eines einſtöckigen Wohnhauſes , die Aan Aahinin
RRERRREREEI

K neben Thomas Hauer Wtw . und Auguſtin Kühn .

Johannes Nagel, Kiefer und Bernhardt Hemberlef 6 ) 37 Ruthen 43 Fuß Acker in den Neuengärten ,
liegend . Der 20 Ruthen altes Maas . neben Valentin Licht und Bernhard Kutterer .

Aecker 157 I. ö2 7) 44 Ruthen 4 Fuß Acker in den Merſcheröllgär⸗
93 9 1 N i 0 2 8 1
20 2 Ruthen 6 . 8 et neben Ernſtine ten , neben Johann Beller u. Johann Kornmann .

1 15 abe 8 4 ben
8 45 Ratben 4 Fuß Acker im Reofeld , neben hri⸗

91 2 * c
1 — — ſtian Vogel und Franz Joſeph Weinhard .

＋kichae Hei Grimm .
— 9 ) 39 Ruthen 63 Fuß Acker in der Hohleich , neben

40 0
Ruther in den

e eigersäckern , neben Johannes Johann Speck Il. und Valentin Beller
NFagel und 8 dewanr .3 ＋
Ragel und dem Gewann 0 ) 39 Ruthen 63 Fuß Acker allda , neben Bonifaz1
1 Viertel 18 Ruthen auſſen an der Sahltänk , Faber und Valentin Hauer .
neben Bernhardt Grimm und Jakob Fr . Hoff 110 43 NMatten 3.

mann Wittwe .
3

ton Schwall und Martin Zob.
6 ) 22 Ruthen oben am Linkenheimer Weg , nebeu 12 ) 1 Viertel 76 Ruthen 15 Fuß Wieſen in der

Noa Seitz und Chriſtine Grimm. 5 Fritſchlach , II. Gewann , neben Johann Heß und
Blankenloch , den 16 . April 1847 Theodor Reiſſer Erbeu .

Das 13 ) 1 Viertel 76 Ruthen 15 Fuß Acker allda , V. Ge⸗

＋ —9 —29 —5 KEE wann , neben Joh . Kober u. Valentin Raſtedter .
12¹ Eiegenſchaftsverſteigerung . ) 8 14 ) 79 Ruthen 26 Fuß Acker im e, neben Jakob

Dem Chriſtoph Höllmüller , Bürger und Schnei⸗ Moos und Bernhard Fug .
dermeiſter dahier , werden in Folge richterlicher Ver⸗15 ) 33 Ruthen 3 Fuß Acker in der Hohleich , neben
fügung vom 17 . Februar d. J. Nr. 5066 die unten Anton Waldenberger und Joſeph Koch .

Liegenſchaften Montag , den 26. Aprilſ Dieſes wird mit dem Bemerken bekannt gemacht ,
Nachmittags 2 Uhr auf dem hieſigen Rathbauſe im daß der endgültige Zuſchlag erfolgt , wenn der Schä⸗
Zwangswege öffentlich verſteigert , wozu die Liebhaber tzungspreis oder darüber geboten wird .
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der end Daxlanden , den 10 . April 1847 .
gültige Zuſchlag erfolgt , wenn der Schaͤtzungspreis Das Bürgermeiſter⸗Amt .
erreicht wird Kühn. vdl. Kutterer .

Aecker . —

10 19 Ruthen im Fölle auf dem Fleckenacker , neben [ 1] Rintheim . ( Fahrnißverſteigerung . Aus

Eva Katharina Hofheinz u. Blumenwirth Nagel . der Verlaſſenſchaft der verſtorbenen J . F. Gerhardts

2 ) 21 Ruthen in den Altſchulzenäckern , neben Eva Wittwe zur Schwane dahier , werden bis kikaftigen
Katharina Hofheinz und Johann Adam Grimm . Donnerſtag den 22 . d. M. Vormittags 8 Uhr

3 ) 16 Ruthen in der Hoheneiche , neben Joachim folgende Fahrniſſe im Hauſe der Erblaſſerin , ge

Seufert und Georg Jakob Hofheinz . gleich baare Zahlung , der Erbtheilung wegen E
Y 21 Ruthen in den Rohräckern , neben Eva Ka⸗ lich verſteigert .

tharina Hofheinz und Johann Adam Scheidle . 2 braune Zuchtſtuten , 7 bis 8 Jahre alt , 1 zwei⸗
5 ) 22 Ruthen beim Schulzenbirnbaum , neben Johann jähriges und ein einjahriges Hengſt⸗Fohlen , 3 Mell⸗

Adam Ammolſch . kühe , 2 Schweine , 1 zweiſpanniger und 1 einſpaͤnniger



184

Leiter⸗Wagen mit eiſernen Aren , 1 Pflug ſammt Egge, [ 1 ] ( Stellegeſuch . ) Ein im Actuariats⸗ Verrech⸗

mehrere Ketten , Pferdgeſchirr , 1 nedne Windmüble , nungs - und Rechtspolizeiweſen tüchtig ausgebildeter

1 Strohſtuhl , 1 Wagenwinne , 1 Heblade , 7 Stückſeingeübter Mann , mittleren Alters wünſcht eine der⸗

ein Zoll dicke birnbaumene Dielen , 1 Stamm birn⸗ artige Stelle , und ſein Eintritt könnte ſogleich erfol⸗

baume Nutzholz , und ſonſt verſchiedener Hausrath . gen . Es iſt ſich hinwegen an das unterzeichnete Bureau

Rintheim , den 17 April 1847 . zu wenden .

Das Bürgermeiſteramt [ [ Bühl , den 17 . April 1847 .

Burſt . vdt . Schleifer . Das Geſchäfts - Bureau

11¹ Mühlburg . ( Bekanntmachung . )
Walchner .

Samſtag den 1. Mai d. J Nachmittags . — —

Ubr wird bei Kaffeewirth Frei dahier aus der Ver⸗ Königl . Sardiniſche 36 Franken Looſe,
laſſenſchaft der verſtorbenen Kammerdiener Fiſcherſderen Ziehung om 1. Mai d.

J Akeßchet, und wo

Wittwe in Karlsruhe ein halber Morgen Acker im
bei 60,000 , 8000 und 2000 Franken gewonnen wer

Sommerſtrich , neben Zimmerme ſter Küntzle und Mi
1

den , ſind billig zu haben bei

M . B . Auerbacher
chael Speck , der Erbtheilung wegen , zu Eigenthum 2

öffentlich verſteigert werden Die Bedingungen wer — — Langeſtraße Nr. 135 .

den bei der Steigerung bekannt gemacht . Düngermittel .
Mühlburg , den 16 . April 1847 . In der chemiſchen Fabrik bei Karlsruhe von Ott

Das Burgermeiſteramt .
In der iſchen Fabri ei Karlsruhe von Otto

Küf fner .
Pauli werden folgende Düngermittel zu den beige

EFR
— ſetzten Preiſen abgegeben , als

11 Nr . 452 . Nächſten Freitag den 23 . d. M. , 993 — ges 1 fl. 24 kr. per Malter

Vormittags 9 Uhr , wird von Seite der unterzeich — Wieſendünger 4 3 50

neten Stelle , eine bedeutende Anzahl eichener Schwar - ] Kleedünger Itk

571 S —
ten , Rinden und Spane auf dem Holzlagerplatze beiſ Dieſe Düngermittel , von welchen ungefähr ſechs

Weingarten gegen baare Zahlung loosweiſe verſteigertMalter auf den an erli

be Liebhe
˖ —4

*4 39
werden , wozu man die Liebhaber hiermit einladet . ſabnlicher Weiſe wie der Gyps , auf Aecker und Wieſen

Karlsruhe , den 17 April 1847 . ausgebreitet .
Großherzogl . Waſſer - und Straßenbou - Inſpektioan . —

Keller Link . [ 2] ( Logis . ) In der Zahringerſtraße Nr . 40 , zwi⸗

Muſikaliſche Abendunterhaltung .
ſchen der Kronen - und Adlerſtraße , iſt ein es

Unter der Leitung des Herrn Buſch , wird dieſlre iches Manſardenzimme ße gehend

rühmlichſt bekannte böhmiſche Mufikgeſell⸗ au 1 . Maizu vermiether zaheres im dritten Stock
ſchaft , Dienſtag du 20 . d. M. im Gaſthaus [ 2 ] ( Logis . ) In der Langenſtraße Nr . 187 iſt eine

zum Konig von Preußen , eine muſikaliſche Abend⸗ſchone Wohnung , im zweiten Stock , beſtehend in 3

unterhaltung zu geben die Ehre haben , wozu ergebenſt Zimmern, Küche , nebſt allen ſonſtigen Erforderniſſen

einladet .
ſauf den 23 . Juli zu vermiethen . Zu erfragen eben

Chr . Wagner . doaſelbſt

Ausverkauf [ 31 ( Logis . ) In der Langenſtraße Nro . 63 ſind

von Meerſchaumköpfen mit und ohne Silber⸗ſzwei Wohnungen die eine auf die Straße , die andere

beſchläͤgen . Ferner von lin den Hof gehend , auf den 23 . April zu vermiethen

Köpfen von Porzellan mit Gemälden und Pfeifen [ Das Nähere zu erfragen im zweiten Stock

Röhre mit Kernſpitzen werden Stuck - und Parthienweis21 ( Logis . ) In der Nähe der polytechniſchen Schule

billig abgegeben bei
Dzri

liſt ein woͤblirtes Zimmer an einen jungen Menſchen
Adolph Döring ; ſogleich zu vermiethen . Auf Verlangen kann auch Koſt

Firma : A . Kreiter Wittwe . dazu gegeben werden . Das Nahere Langeſtraße Nr . 33 .

Karl - Friedrichsſtraße Nr . 6 im Cigarren und

Tabaksladenneben dem Hollän diſchen u. Engliſchen Hof. Viktualien - , Brod - und Lleiſchpr eiſe

[ 21 Karlsruhe . ( Heuverſteigerung . ) 2
1 Stadt Dur

Nächſten Mittwoch den 21. April Vormit⸗8 E 5 am 17 April 1847

tags 9 Uhr werden in dem Hauſe des Unterzeichne fl. kr kr.

ten 300 Zentner Heu verſteigert , indem die Liebhaber
Waizen (das Malter ) 27 55[ Schweinefleiſch

13

W9d nacladen f *
[ Neuer Kernen . 27 43 Rindſchmalz 0

azu eingeladen ſind , wird bemerkt , daß auch kleinere ulter Kernen — [ Schweineſchmalz 30

Parthien abgegeben werden .
Neu Korn . . . 21 34 [ Butter . 30

8 Gerſte Unſchlit , ausge „

Karksruhe , den 16 . April 1847 . eeei
Ripp , Bereiter . Hafer 2* 7764 fl. kr

— 22
2 3*

4

Logis . ) In der Stephanienſtraße Nr . 33 iſt „ fenſleif

freundliches Manſardenzimmer mit Bett und Moö⸗ i e ＋
3

* K Schmalfleiſch . „ K.

bel auf den 1. Mai billigſt zu vermiethen . Naheres Kalbfle 90 83
8 JHart Holz das Mees 12 —

ebendaſelbſt im untern Stock . [Hammelfleiſch . 8

Unter Verantwortlichkeit von Friedrich Gutſch .
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